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Entscheidung 
 

 
 
Tagesordnungspunkt 
 
Änderung des Maßnahmebeschlusses für den Spielplatz Auf'm Büchel 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Spielplatz Auf’m Büchel soll, wie in der Planskizze (Variante 3 der Beschlussvorlage vom 
28.02.2002) dargestellt, errichtet werden. Für die Errichtung des Spielplatzes wird ein Betrag von 
ca. 105.244 € veranschlagt. 
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Sachdarstellung / Begründung 
 
In der Vorlage zum Maßnahmebeschluss „Kostenreduzierung für den Spielplatz Auf’m Büchel“ im 
Jugendhilfeausschuss (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) am 28.02.2002 (die Vorlage ist nochmals 
als Anlage beigefügt) ist der Verwaltung des Jugendamtes ein Fehler unterlaufen. Im Hinblick auf 
die Finanzierung der Baukosten für den Spielplatz wurde von falschen Zahlen ausgegangen. 
 
Im Wirtschaftsplan für StadtGrün 2001 wurde im Teil Vermögensplan (S. 441) zu der Einzelmaß-
nahme Auf’m Büchel folgendes ausgeführt: 
 
„Auf’m Büchel 100.000,-- DM (Ansatz 2001; hinzu kommt noch eine VE in Höhe von 

182.000 DM)“ 
 
Somit standen ursprünglich entsprechend der ersten Kalkulation 282.000 DM (= 144.184 €) für den 
Bau des Spielplatzes Auf’m Büchel zur Verfügung. Im Laufe der weiteren Planung des Spielplatzes 
ergab sich mit 254.000 DM eine neue Kalkulation. Dieser Betrag war die Grundlage für den Maß-
nahmebeschluss in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) am 
29.11.2001 (Drs.-Nr. 746/2001). Dieser Maßnahmebeschluss, der bereits unter einem Haushalts-
vorbehalt stand, wurde durch den Jugendhilfeausschuss (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) um fol-
genden Absatz ergänzt: „Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur Sitzung des Jugendhilfeausschus-
ses (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) am 28.02.2002 die Vorlage durch die Darstellung von Mög-
lichkeiten der Kostenreduzierung zu ergänzen.“ In der Vorlage für die Sitzung am 28.02.2002 wur-
de dann ausgeführt, dass im Wirtschaftsplan für das Jahr 2002  64.000 € und -und hier lag der Feh-
ler- 81.806 € Haushaltsrest aus 2001 angesetzt worden sind.  
 
Es ist aber tatsächlich lediglich ein Haushaltsrest von 51.129 € im Wirtschaftsplan gebildet worden. 
Dies entspricht im übrigen dem Ansatz aus 2001 = 100.000 DM oder 51.129 €. Des Weiteren waren 
im Wirtschaftsplan für StadtGrün 64.000 € für das Jahr 2002 zur Realisierung des Spielplatzes ein-
geplant. Dies hätte einen realen Gesamtbetrag von 115.129 € ergeben, so dass realistischer Weise 
lediglich die Varianten 2 und 3 der Beschlussvorlage aus dem Jugendhilfeausschuss (Jugendhilfe- 
und Sozialausschuss) vom 28.02.2002 finanzierbar gewesen wären. 
 
Zudem hat der Rat in seiner Sitzung am 21.03.2002 nunmehr beschlossen, die Mittel, die im Wirt-
schaftsplan 2002 für den Spielplatz Auf’m Büchel vorgesehen waren, um 9.000 € zu kürzen. Somit 
stehen zum heutigen Zeitpunkt lediglich 106.129 € zur Finanzierung des Spielplatzes Auf’m Büchel 
zur Verfügung. Da die Beschlüsse des Jugendhilfeausschusses (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) 
am 29.11.2001 sowie am 28.02.2002 jeweils unter einem Haushaltsvorbehalt standen, konnte der 
Rat in seiner Sitzung am 21.03.2002 im Hinblick auf den im Jahre 2002 zur Verfügung zu stellen-
den Betrag die vorgenommene Reduzierung beschließen. Er verstieß insofern nicht gegen das Recht 
des Jugendhilfeausschusses (Jugendhilfe- und Sozialausschuss), im Rahmen der vom Rat bereit 
gestellten Mittel Beschlüsse zu fassen (§ 5 Abs. 1 Satz 2 Satzung für das Jugendamt der Stadt Ber-
gisch Gladbach).  
 
Da die Entscheidung des Jugendhilfeausschusses (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) vom 
28.02.2002 auf falschen Zahlen beruhte und in der Zwischenzeit die verfügbaren Mittel durch Rats-
beschluss weiter reduziert wurden, muss ein neuer Maßnahmebeschluss erfolgen. 
 
Aufgrund der neuen finanziellen Sachlage ist nur noch die Variante 3 der Beschlussvorlage vom 
28.02.2002 finanzierbar. Die Verwaltung schlägt vor, diese Variante auf dem Spielplatz Auf’m Bü-
chel umzusetzen. 
 Anlage: Vorlage vom 28.02.2002   
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